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30 Faszination Heimat

tens ab der zweiten Teilstrecke
von Burgau hinauf nach Kammer
steht unsere Lange Wettfahrt
unter dem Arbeitstitel „Schadens-
begrenzung“. Ein Spitzenplatz
liegt inzwischenaußerReichweite,
der Fokus richtet sich auf private
Duelle mit Booten in unserer
Reichweite.

Und dann kam der Regen
Dass wir auf der Zielgeraden von
Kammer zurück zum Union-
Yacht-Club Attersee bei stärker
werdendemWindeinenhartnäcki-
gen Verfolger in Schach halten,
zaubert der Crew schließlich doch
noch ein Lächeln ins Gesicht. Un-
sere drei Mädels sind nach gut
fünfStundenaufdemSeeohnehin
erleichtert: Sie können jetzt end-
lich an Land und aufs Klo gehen.
Während es die Seemänner unter-
wegs recht locker am Heck der „Li-
berté“ vormals „Teekanne“, plät-
schern ließen – die Codewörter
lauteten „Ich muss mal für kleine
Königstiger“, „Ich mache mal den
Außenborder“ ... – hielten die jun-

gen Damen mehr oder weniger
freiwillig dicht.

Am Ende der Langen Wettfahrt
bringen wir (nach gesegelter Zeit)
Platz elf ins Trockene. Und das im
wahrsten Sinn des Wortes, denn
nach dem Landgang der Crew
setzt der schon für den Vormittag
angekündigte Regen ein. Die meis-
ten Regattateilnehmer erleben auf
der wunderschönen Anlage des
zweitältesten und mit 1001 Mit-
glieder größten Segelklubs Öster-
reichs einen feucht-fröhlichen
Nachmittag. Er sollte sich wie die
Wettfahrt ganz schön in die Länge
ziehen.

Den Sieg der Regatta (nach be-
rechneter Zeit des Handicap-Sys-
tems) ging an Klaus Costadedoi
vomSCAtterseeaufseinemMusto
Skiff. Das „Blaue Band vom Atter-
see“fürdasschnellsteBootbekam
Günther Zieher (UYC Attersee) mit
seinen beiden Söhnen Moritz und
Felix auf einem 18-Fuß-Skiff. Er
brauchte für die 34,2 Kilometer
lange Strecke vier Stunden und 21
Sekunden.

es nicht. Die Manöver funktionie-
ren geschmeidig, alle Handgriffe
beim raschen Wechseln des Vor-
segels sitzen.

Drahtseilakt „online“
Schließlich erweist es sich als tak-
tischer Glücksgriff, dass die Crew
zur rechten Zeit den großen „Bläh-
bauch“ – auch Spinnaker genannt
– einzieht und der etwas kleinere
Drifter zum Einsatz gebracht
wird. Jetzt kommt endlich Dampf
in den (Tee-)Kessel. Fünf Leute ge-
hen„online“undhängenanDraht-
seilen im Trapez über der Bord-
wand, damit die Gewichtsbalance
passt. Blöd halt nur, dass die Bur-
schen keine schweren Jungs sind
und auch sonst nur eher leichte
Mädchen an Bord sind. Permanent
wirdamrichtigenTrimmderSegel
gebastelt, drehende Winde und
Böen machen diese Übung zum
Stresstest. Hagara und Blöchl ist
das aber nicht anzumerken. Die
beiden sind mit allen Wassern ge-
waschen, nicht nur mit dem kari-
biktürkisen des Attersees. Spätes-

VON CHRISTOPH ZÖPFL

I m Grunde genommen wäre
die Szenerie sehr beschau-
lich und entschleunigend
wie eine Yoga-Nidra-Übung:

Das weiche Licht, das leise Plät-
scherndesWassersunddie tiefen-
entspannende Aura des Attersees
in der Morgendämmerung – was
will man mehr? Naja, ein stärkerer
Wind wäre zweckdienlich, denn
die 273 Segler, die sich vor einer
Woche auf 116 Booten um sieben
Uhr Früh gerade an der Startlinie
vor dem Union-Yacht-Club Atter-
see positionieren, wollen keine
Meditationsübung absolvieren,
sondern die große Runde der tra-
ditionsreichen Langen Wettfahrt
absolvieren. Und das so flott wie
möglich.

„Wenigstens stehen wir
schnell.“ An Bord unserer „Liber-
té“, ursprünglich als „Teekanne“
getauft, macht sich zunächst
leichte Resignation breit. Das Boot
des „Zeit am See Sailing Teams“
zählt trotz seines Alters und Über-
gewichts zu den flotteren Yachten
im Regattafeld, in der Startphase
erweist sich unser Schifferl aller-
dings eher als eine „Stehkanne“.
Dass mit Andreas Hagara ein
Olympia-erprobter Routinier und
der Streckenrekordhalter der Lan-
gen Wettfahrt am Steuer sitzt,
kann daran auch nichts ändern.
Mit Tobias Blöchl ist ein zweiter
Top-Segler mit spitzensportlicher
Vergangenheit an Bord, der Rest
der jungen Crew ist gewillt, aber
auch gechillt, weil es beim Segeln
ja auch um die Gaudi und nicht
nur um den perfekten Renntrimm
gehen soll.

Die Eigner der „Liberté“ haben
ihr Boot für die Jugendarbeit zur
Verfügunggestellt, dasKlub-über-
greifende Projekt hat mit Blöchl
aufderKommandobrückeordent-
lich Fahrt aufgenommen. Nur heu-
te, bei der Langen Wettfahrt, die
mit Abstand die älteste Langstre-
cken-Regatta Mitteleuropas ist –
erstmals wurde sie am 21. Juli
1904 gesegelt –, kommt das Schiff
auf dem Kurs zum Südende des
Attersees, zur ersten Boje in Bur-
gau, zunächst nicht so richtig ins
Laufen. Während Günstlinge des
Glücks auf der ufernahen Route
eine Überholspur gefunden ha-
ben, will uns weiter in der Mitte
des Sees der Wind noch nicht so
richtig in den Rücken fallen. Am
EinsatzundKönnenderCrew liegt

Unser Bundesland
hat keinen

Meerzugang, aber
wunderschöne Seen
mit Mehrwert. Die

Tradition des
Segelsports wurde

bei der Langen
Wettfahrt des UYC
Attersee besonders

lebendig.

Oberösterreich
setzt die Segel

Massenstart im Morgenlicht – die Flotte nimmt Fahrt auf, der Wind ist allerdings noch nicht so richtig munter. (Sport Consult)

Top-Segler: Roman Hagara (li.) und Thomas Blöchl (chz) Gewichtstrimm: Ein Teil der Crew geht „online“. (chz)

Am 27. August lesen Sie:
Edle Ebenseer Lederhosen

Sämtliche Serienteile finden Sie auf nachrichten.at/99dinge
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DINGE, DIE WIR AN
OBERÖSTERREICH LIEBEN

Michael Farthofer Foto: UYC Attersee

Der Präsident
weiß ganz genau,
wie’s geht
Dass Michael Farthofer als Präsi-
dent des Union-Yacht-Clubs At-
tersee und Chef des Oberösterrei-
chischen Segelverbandes die Lan-
ge Wettfahrt ausgelassen hat,
kommentierteinKlubmitgliedso:
„Bist du heute nicht mitgesegelt,
damit einmal jemand anderer ge-
winnt?“ Hinter dem Scherz steckt
mehralsnureinKörndlWahrheit,
denn Farthofer weiß als ehemali-
ger Olympiasegler, Profiskipper
beim Admirals Cup und Toptrai-
ner (u. a. von Roman und Andreas
Hagara), wie’s geht. Heuer hat er
bereitszweiStaatsmeistertitelge-
holt (Soling, Drachen), bei zahlrei-
chen Attersee-Regatten konnte er
sich schon in den Siegerlisten ein-
getragen.

Ohne Teamwork geht nichts
An Land ist der 67-jährige Ge-
schäftsführer eines Salzburger
Technologie-Unternehmens aber
keiner,dersichnachvornedrängt
und immer der Erste sein möchte.
Als Segelfunktionär hat er sich
das Teamwork auf seine Fahnen
geschrieben. Der Zusammenhalt
der oberösterreichischen Klubs
ist ihm genauso wichtig wie die
Nachwuchsarbeit,diemitdemAt-
tersail-Team und dem Traunsail-
Team Fahrt aufnimmt. Mit der Se-
gel-EM 2020 auf dem Attersee hat
Oberösterreich unter schwierigs-
ten (Corona-)Bedingungen zu-
letztein internationalesHighlight
gesetzt. „Dawaren350ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer am
Werk. Alle haben zusammenge-
halten, sonst wäre das nicht mög-
lich gewesen“, sagt Farthofer. Die
Pandemie hat der Segelsport in
Oberösterreich gut weggesteckt.
So ein Boot ist ja im Gegensatz zu
einer Seilbahngondel mit zufällig
zusammengewürfelten „Besat-
zungen“ eine sichere „Blase“. An-
steckend ist hier höchstens die
Begeisterung für das Spiel mit
Wind, Wetter und Wellen.

Oberösterreich hat 23 Segel-
vereine mit 2400 Mitgliedern.
Dazu kommen zehn Segelklubs,
die nicht dem Verband angehö-
ren. Insgesamt gibt es in Oberös-
terreich rund 5000Menschen, die
regelmäßig die Segel setzen – sei
es auf den Salzkammergut-Seen
oder beim gemütlichen „Buch-
teln“ auf einer Charter-Yacht im
Mittelmeer.
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